
Radentscheid Bielefeld        31.05.2022 
 
Stellungnahme zu Drucksachen-Nr. 4128/2020-2025  
 
 
Der Radentscheid Bielefeld begrüßt die geplanten Verkehrsversuche im Zusammenhang mit 
der Einrichtung der Fahrradstraßen Ehlentruper Weg und Rohrteichstraße und stimmt ihnen 
grundsätzlich zu. 
 
Wie bereits in unserer Stellungnahme zu Drucksachennummer 4122/2020-2025 ausführlich 
dargestellt, bevorzugen wir eine Verbindung der beiden Fahrradstraßen über die 
Bielsteinstraße statt über die Teutoburger Straße und empfehlen entsprechenden, von der 
Beschlussvorlage abweichenden Beschluss. 
 
Im Detail empfehlen wir des Weiteren: 
 
In Versuchsphase 1 sind einzelne Einbahnstraßenabschnitte sehr kurz angelegt. Derartig 
kurze Abschnitte verleiten zur Missachtung durch KFZ.  
Wir empfehlen daher, in Abschnitt 1 zwischen August-Bebel-Straße und Bielsteinstraße 
und in Abschnitt 3 zwischen Prießallee und Wilbrandstraße sowie zwischen 
Wilbrandstraße und Harrogate Allee längere Einbahnstraßenabschnitte zu beschließen. 
 
Die vorgeschlagene Einbahnstraßenregelung erlaubt es außerdem, von der Otto-Brenner-
Straße aus den Ehlentruper Weg und die Harrogate Allee als Schleichweg zu benutzen, um 
die Kreuzung Oldentruper Straße / Otto-Brenner-Straße zu umgehen (und umgekehrt).  
Wir empfehlen daher, die Einbahnstraßenregelung so zu ändern, dass diese Verbindung 
nicht möglich ist. 
  
Wir empfehlen, ausdrücklich den Auftrag an die Stadtverwaltung zu beschließen, mit der 
Polizeibehörde eine engmaschige Überwachung der Einbahnstraßenregelung zu 
vereinbaren. 
 
Wir halten es für die Akzeptanz und den Erfolg der Verkehrsversuche für wesentlich, dass 
die Anliegerschaft entgegenkommend informiert wird. In der Beschlussvorlage heißt es, 
dass Anlieger und Nutzer der Fahrradstraßenverbindung „mit geeigneten Maßnahmen auf 
die geänderten Verkehrsführungen hingewiesen“ werden. Dies sollte präzisiert werden. 
Wir empfehlen daher zu beschließen, dass sämtliche Haushalte und Gewerbebetriebe, 
Praxen, Gaststätten etc. im gesamten Quartier zwischen Niederwall, Detmolder Straße, 
Otto-Brenner-Straße und Oldentruper Straße / Oelmühlenstraße / August-Bebel-Straße / 
Ravensberger Straße informiert werden. Hierzu ist ein Flyer mit den entsprechenden 
Plänen und einer Kurzinformation (Sinn und Zweck, Termine, Ansprechpartner, 
Downloadmöglichkeit, …) zu erstellen und in sämtliche Briefkästen zu verteilen. 
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